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Erecutivc
Realitäten Verfieigeruttg.

Vom l.l.VezirlSgerichte Feisttiz wird

bilannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Herrn Johann

Tomsii von Feisttiz Nr. ? die executive
Versteigerung der dem Iostf Rojc von
Verbica Nr. 20 gehvrigen, gerichtlich aul
1000 f l . geschätzteli, im Grundbuch«: :»<!
Herrschust Ialilanitz «ut) Ulb-Nr. 179.
Nectf '?ir. 2.>5 voilommenden Realität
pew. 85 fl. 86 lr. bewillig und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
dle erste auf den

12. J ä n n e r .
die zweite auf den

12. F e b r u a r

und die drille auf den
12. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
d«r hierortigeu Gerichtbtanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Hfandealitüt bei der ersten und zweiten
Htilbielung nur um oder über dern^
Schühungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintaligegcben werden
wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach ins-
^sondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
" r Llcitationscommission zu erlegen hat,
l°wie da« Schätzungsprototoll und der

GrundbuchSeftract lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am Itcn
Ollober 1874.

(2996 -2 ) N^? 49^5. '

Nealitätew und Fährnisse-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nllsfensuß
wild hiemit vetllunt gemacht:

Es sei über ttnsuchcil der Maliana
Kos von îusscnfuß die cxccullvc Ver»
slcigc,ul,g der gerichtlich uuf N00 fl.
geschätzlcn. dem Joses Tomazli auf die
Hofstatt 5»!> Urb.-Nr. '̂.»1 uä Nassen,
fuß zustehenden Besitze und Eigenthums-
rcchte, sowie dcr im Schätzungöprolololle
vom 20. Juli l. I . , Z. 4022, octzcich.
nelen Fährnisse. alS: 2 Tische, 1 Mchl.
truhc, 1 Häliglastcn, 3 ttehnbälilc, 3
Sessel, 1 Spiegel, 1 Toilttte<Sviegcl,
23 Stück Wandbilder, 3 Bettstätten sammt
Bettzeug, 2 Speiselasten und 1 Hllng-
lasten, bewilliget und zu deren Vornahme
bezüglich dcr Bcsih« und Eigcnlhnms«
rechte auf den

14. J ä n n e r ,
l I . F e b r u a r und
1 1 . M ä r z 1 8 7 5

und bezüglich der Fährnisse aber a»>s
den

I b . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, mit

dem Beisätze angeordnet, baß die Vesitz«
und EigenlhumSrdchte bei der ersten und
zweiten Feilbiclung, die Fahrnisse aber
bei der ersten nicht unlcr dem Schätzung«»
werthe hinlangcgebcn welden.

K. l. Gezitlsgtlicht Nassenflih, am
8. September 1874^
' lZ 124—2) ^ ' Nr. 17739.

Erecutive
Rcalitätell-Verfteinelttttg.

Vom l. l . städl. beleg. VezirlSgcrichle
in Laibach wird bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lorenz Sbe»
äzr von Laibach die cfcculioe Versteige»
rung dcr der Äl,na Snoj von Vrezovic
gehöligcn, gerichtlich auf 220 fi. geschätz-
ten, im Orundbuche Commenda Laibach
8„l) Uro.-Nr. 19l/ir, wru. IV., loi. 1085
ooilommendcn Realität, pcw. 100 fl. c.
8. c. bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsahungen, und zwar die erfte auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im «mtSgebüude, deutsche Gusse Nr. 180,
mit dem UnHange angeordnet worden,
daß die Psandrealität bei der ersten und
zweiten Fciltnctung nur um odrr übei- dem
SchätzuugSwerth. bei der ki l len aber auch
unter demselben hlntangegeben werden
wirb.

Die LiclllltionSbedlngnlsse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie dos Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSextract ldnnen in dcr die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. slädl. dclcg. Bezirksgericht Val-
bach, am 25. September 1874.

(3033—2) Nr. 9603.

Massumierung erecutiver
Feilbietung.

Von dem l. l . Vezirlegclichte Feisttiz
wird hiemit belannt gemacht i

Es sei über Nusuchen deS Franz ^, l«j
von Pfandorf Oblnl. Bezirl LaaS, ge<
gen Martin Pcnlo von Paijc die mit
dem Bescheide vom 24. Juni 1808, Zahl
4567, auf den 4. Seplemb., 2. Ollobcr und
3. November 1868 angeordnet gewesene,
jedoch sistlerle execulive Feilbietung der
dem Letzteren gehörigen, >m Giundbuche
aä Gut Mühlhofcn 8ud Urb.-Nr. 70
vorkommenden Rtalilät ^cw. 95 ft. 44 lr.
c. ». 0. im ReassumierungSwege auf den

15. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
1 6. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichl«
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

K. l . BezirlSKericht Feisttiz, a» 8<en
Oltover 1874.
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(3159-1) Nr. 6388.

Reassumierung dritter erec.
Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach wird
hiemit brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund <
schaft des mdj. Filipp Vertouc von St .
beit, durch Herrn Dr . Loöar von Nip«
pach, qegeu Fortunat Hzur von Podraga
Nr. 69, die Neafsumieruna. der mit Ve-
jchell» vom 24. Jänner 1874, Z 368, be-
willigten und sistierten dritten execulioen
Feilbietung der dem Execute» gehörigen,
i » Grundbuche Herrschaft Wippach 8ud
torn. XIV., pkß. 112 und Burg Wippach
»ud Gb.-Nr. 25 vorkommenden Realitä«
ten im Schützungswer he von 841 f l . be-
»ill lgt und zu deren Vornahme die Tag-
satznng auf den

27. J ä n n e r 1 « 7 5 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem früheren
»nhan.ie in dieser Gerichtslanzlei ange-
ordnet worden.

K. k. Vezirlsgericht Wippach, am !9ten
November 1374.

(2799—2) Nr. 8701.

Reassumierullg
executive! Fcilbietung.

Vom l. t. Vezirlsgerichtc Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen des Herrn Anton
Domllldis von steiftriz die mit dem Ve<
scheid vom I Ü, Oktober 1873, Z. 6914,
auf den 23. Dezember 1873, 23. Jänner
und 24. Februar 1874 angeordnet gewe-
sene, jedoch sistierte Feilbietung der dem
>ndreaS Nmbroziö von Smcrje Nr. 11
gehürigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem sub Urb.'Nr. 2 oolkommendcn Reo-
litüt pcto. 90 fl. im Rcassumierungswege
»i t dem früheren Anhange auf den

8. J ä n n e r .
9. F e b r u a r und
10. M ä r z 1875,

jedesmal vormittags 9 Uhr, angeordnel
»orden.

l l . l . Vezirlsgericht Feistriz, am 16ter,
September 1874.
(2798—2) Nr. 7992.

Reassunlierung dritter exec.
Feilbietullg.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Josef Dom-
llidiö von Feistriz die mit Bescheide vom
16. November 1872, Z. 9909 auf den
4. März 1873 angeordnet gewesene, je«
doch fistirte drille executive Feilbietung
der dem Mart in Penlo von Paijc Nr. 13
gehörigen, im Grundbuche uä Gut Mühl«
Höfen sub Urb.-Nr. 70 vorkommenden
Realität pto. 24 ft. 85 kr. c. 8. c. mit
dem vorigen Anhange im ReassumirungS-
»ege auf den

1 2. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. t. Vezirlsgericht Feistriz, am 27sten
«ugust 1874. ^ ^ ^ ^

(2693—2) Nr. 4296.

Elilluerung
au Matthäus T u r k von Sibersche und

dessen Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Planina

»ird dem Matthäus Turk von Siberschc,
rnckfichllich dessen unbekannten NechlSnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Katharina Tomaziu verehelichte
Devjal von Kauze die Klage auf Ver-
jährt« und Erlvschenerllärung der auf
deren Realität 8ub Rctf.-Nr. 31 , 24/1,
6/1, Ulb.'Ns. 12 llä Grundbuch Loilsch
au« dem gerichtlichen Vergleiche vom 21stcn
Dezember 1500 (ohneZahl) hastenden Satz«
forderuug pr. 25 ft. 20 tr. D. W. sammt
b"/, Zinsen eingebracht, worüber zum or-
dentlichen mündlichen Verfahren die Tag-
sahung auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit de» Anhange deS
tz 29 a. O. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblandrn abwesend
!ft, so hat man zu dessen Verl retung und

auf seine Gefahr und Kosten den Hcrrn
Anton Sorre in Unterloitsch als curator
2ä äetum bestellt. ,

Matthäus Turk wird hicvon zu dem >
Ende verständigt, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen

> andern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-,
nungsmäßigen Wege cinschreitcn uud bic zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
den Bestimruunacn der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wüttc und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine Recht«-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. l.BezirlsgerichtPlanina, am 20>ten
Iun^18?4 .
^(3132—3) Nr^ 16692.

! Uebertragung
dritter exec. Feilbietullg.

I m Nachhange zum Edicte vom 16len
Jul i 1874, Z. 13305, wird bekannt ge-
macht, daß über nnsuchm der l. t. F i -
nanzprocuratur, in Vertretung deS hohen
NerarS und Grundenilastungsfondeö, ge-
gen Johann Virant von Smerjen, M o .
schuldigen 84 ft. 14 tr. s. A. die dritte

, executive Feilbielung der Realität Rclf.»
Nr. 7 2ä Gulenfeld mit dem vorigcn
Anhange ouf den

13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
fcüh 9 Uhr, Hiergerichts übertragen wor-
den sei.

K.l.städt.-c elea. Vezirlsgericht Laibach,
am 14. September 1874.

(2958—3) Nr. 10497.

Dritte exec. Feilbietuug.
^ Vom l. t. Gezillsgerlchte AdclSdclg
wird kundgemacht, daß in der Executions«
fache dcS Herrn Georg Uguric von Rakel

! gegen Johann Dolenz von Adclsberg pto.
300 si. o. 8. 0. über Einverstandmß vci-
der Theile die mit dem Bescheide vom
6. August 1874. Z. 7 l90 , auf den 0tcn
November und 9. Dezember 1874 ange-
ordneten zwei ersten Fcilliielungen der dem
Eieculen gehötigen Rcaliläl Urb.-Nc.9s
aä Ndelsberg mit dcm als ubgchaltcn

! angesehen werden, daß es bei dcr auf
den

' 8. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordneten dritten FeilbielungS-Tag-
satzulig unverändert ^u verblelbcn habe.

, K. l. Gezillsgeilcht Adelsbcrg, am
30. Oktober 1874^

(2691—3) Nr. 5281.

! Erilmerulig.
^ Von dem t. l. Bezirlsgecichle Senu-
selsch wird den unbekannten Bcsiyalispre-
chcrn auf mehrere Grundstücke del' Slcuer-
gemeinde Sinadolc hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Mart in Franelic' von Gabersche die
Klage auf Anerkennung der Gesitzrechte
auf daS Haus samrut Nebengebäude auf
Gabersche:c. überreicht, worüber die Tag-
satzung auf den

5. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ,hre Gefahr und Kosten den
Herrn Carl Demöcr in Senofetsch als
curator aä actum bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dcm
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch die-

,' sem Gerichte namhaft machen, üliechaupt im
»ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumuilg entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben werdeu.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
Ib. Ollober 1874.

(3120—2) Nr. 22620.

Zweite exes. Feildietung.
^ Vom l l. jlädt -deley. Bezirksgerichte
Laibach U)i:d im Nachhange zum dicSge-
richtlichel» Edicte vom 14. September
1874, Z, 12305, hiemit bekannt gege-

!ben:
! ES werde, da zu der ersten auf den
^ 25. November 1874 angeordneten execu-
tive« Feilbictung der dem Iofef Gruden
van Matena gehörigen, im Grundbuche

'Sonnegg 8ud Urb.-Nr. 263, Rclf.'Nr.
205. Einlaue«Nr. 237 vorkommenden Rea-
lität kein Kauflustiger erschienen ist, zu
der zweiten auf den

9. J ä n n e r 18 75
angeordneten executive« Feilbietung obiger
Realität mit dcm früheren Anhange ge-
schritten.

tt. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. Novembel 1874.

(2761—2) Nr. 5541?

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Ansprccheru des Herzogs-FoistantheilcS
Pasi.-Nr. 893 und 894 hiemit erinnert:

(5S habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Starre von Retne durch
Dr . Menzingcr, Aduocat in ttrainburg,
die Klage äo plü05. i i . Oktober 1874,
Z. 5541, pto. Elaenlhumserwerbung durch
^isitzung dlcscS HclzogSfvrstalUhciles ein-
gebracht, wotüdcr zur ordenllichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

12. J ä n n e r ^ 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet wurde.

Da der AufelllhaltSort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den t. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Hcrrn Dr . Burger, Advocat in strain-
blirg, als curator ad actum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheine» oder sich einen
underen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte nanihast muchcn, ül'crhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigenS dlefe
NechtSfache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gcrichteord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens freisteht, ihre
RechlSbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gcdeu, sich die aus einer
Vclabsiu'.mung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn hudeu werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
10. Oktober 1874.

(3115—2) Nr. 5911.

Executive
Realitäteu-Vel steigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Sofie Lenaßi
von Gürz als Csssionärin dcS I . C.
Mayer von iiaibach, durch Dr. Lozar in
Wippach, die exec. Versteigerung der dem
A. A. Geromclta von Hrenoviz gehöri-
gen, gerichtlich auf 2400 fl. und 779 fl.
47 kr. geschätzten Realltät sammt Anhang
bewilligt und hiezu drei Feilblctungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite aus den

9. F c b r u r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 5 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreulltäl
bei der ersten und zwellen Feilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dlittcn ab« auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die KicitatiollSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vudium zu Handen
der Licltationscomulission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grunobuchseftract können in dcr dicSge-
richllichen Registratur eingesehen werden

K.k. Bezirksgericht Senoselsch, am 7len
November 1874.

(3099 -2 ) Nr. 9851.

Ed ic t
zur Einberufung der Erben der verstorbe-

nen Iosesa Jallilsch.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird hiemit bekannt gemacht, es sei am
4. Dezember 1874 Icsefa Iallitsch zu
Gottschce ohne Hinlerlassung elner letzt-
willigen Anordnung gestorben.

Zu deren Nachlasse sind die Geschwi<
ster Georg Iaklitsch, Maria Obermann
und Peter Jallilsch, dann die Kinder des
verstorbenen Bruders Josef Iallitsch, Na-
mens: «lois, Josef. Johann Jallilsch
und Franz Iallitsch, resp. dessen Rechts-
nachfolqer Vinceoz Iatlitfch, als gefeh-
liche Erben berufen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Peter Iallitsch unbekannt ist, so wird der-
selbe aufgefordert, sich

b innen einem J a h r e

vom unten gefetzten Tage an bei diesem
Gerichte oder bei dem gefertigten l. l.
Notar als GerichtScommissär zu melden
und die ErliSerllärung anzubringen, widri-
aenS die Verlassenschaft mit den übrlgeu
Erben und dem für Peter Jallilsch auf-
gestellten Curator Herrn Johann Ertec
von Gottschce abgehandelt werden würde.

Gottschce, am 12. Dezember 1874.

(2414—2) " N r . " 6 4 0 l /

Erinnerung
an G e o r g M e r her und dcsscu

Rech tsnach fo lge r .
Von dcm l. l. Bezirksgerichte NdelS-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Mether lind dessm unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Jakob Japel von Stermca
wider dieselben die Klage auf Erfitzuug der
der Realität, illclf.-Nr. 107 aä Sillichcr
Kalstcrgilt Hs.-Nr. 10 in Stermca sub
Pl263. 8. Jul i 1874, Z. 6401, hicramts
eingebracht, worüber zur ordenllichen
mündlichcn Verhandlung die Tagfatzung
a»f den

8. J ä n n e r 1 8 7 b ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Iefch von Stcrmc.l als curator
2(1 aetum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Desfen werden dieselben zu dem snbe
verständigt, daß sie allenfalls zu recht"
Zeit felbsl zu erscheinen oder sich eint"
anderen Sachwalter zu bestellen und a^
her namhaft zu machen haben, widriges
diese Rechtssache mit dem aufgestellte"
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, <""
13. Jul i 1874.

(3018—2^ Nr. 2676.

Erecutive

Vom l. l. Bezirksgerichte gMtllrig
wird bekannt gemacht:

5 ES sei über Ansuchen deS Edualt»
Hoffmann von Gotlschee die bewilligte
erec. Versteigerung der dem Johann u l "
Maria Mihek'ic von Semii gehörigen,
gerichtlich auf 1885 fi. geschätzten Reality
nild Eftr.-Nr. 125 Steuergememde SeuM
bewillgt und die erste Feilbielut'gS'Tag'
satzung auf den

«. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die drille auf den

0. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 biS l 0 "yr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem »nhaH
übertragen worden, daß die PfandreM«
bei der ersten und zweiten Feilbietung n"
um oder über dem SchätzungSwerty,
der dritten aber auch unter demselben l,»"
augegeben werden wird. ^

Dic NcilatlonSbedlngnisse, worna«
insbesondere jeder Licitant vor «em^e
Anbote ein lOperz. Vadium zu h « " "
der Licilationscommission zu erlegen »,
sowie das SchühungSprotololl uno
Orundlmchsexlract können in der o ^
gerichtlichen Registratur eingesehen wer

K. l .Bezir tsser ichtMöl l l ln^awNcl '

Ma i 1874.
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(3137—2) Nl. 7504.

Reassumierte dritte exec.
Rcalfeilbietullg.

Hom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache der
k. k. Finanzprocuratur in Laibach,
i«.»m. des hohen Aerars, gegen The-
resia Kopriutz von Laibach, p1c. 45 ft.
27 kr. o. «. 0. die Ncassumicrung der
mit Bescheid vom 7. J u l i 1874,
6- 4296 , auf den 24. August 1874
angeordneten und mit dem Bescheide
vom 25. August 1874, Z . 5606,
sistierten dritten exec. Feilbietung der
im Freisassen-Grundbuche 5„l» Urb.-
Nr . 47/a, Rctf.Nr. 101/n vorkom-
menden, zu Laibach in der Polana-
vorstadt Consc.-Nr. 40/d gelegenen,
auf 1600 st. geschätzten Hausrealilät
bewilligt und zu deren Bornahme die
Tagsatzung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 11 Uhr, bei diesem k. k.
Landesgerichte anberaumt worden, bei
welcher die obige Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Laibach, am 1 . Dezember 1874.
(3170—1) Nr. 6447.

Dritte erec. Fcilbictung.
Ueber Ansuchen der l. l. Finanzpro-

curatur Laibach gegen Vartlmä Zaler
von Scnosetsch wird die mit dem Ge-
scheide oom l i). September 1874, Z. 4707,
aus den 12. Dezember 1874 angeordnete
zweite exec. Feilbictung der Realität »ud
Urb.-Nr. 80 llä Hnrzchafl Sllioscijch als
abgehalten cillärt und wird lediglich zu
der auf dcn

15. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordneten drillen exec. Realfcilbietung
geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Senosclsch am
10. Dezember 1874.

(2ii4i>—1) Ätr^640l .

Uebertragung
erecutiver Feilbietmlg.

Die in der ExcculionSsuchc des Franz
Poterbin, durch Herrn Dr. «lchaci'', gegen
Anna Praprotnit aus Obcina mit Be-
scheid vom 25. Jul i 1474 Z. 4045 an-
beraumten execulioen Flllbletungen der
Realität Urb'.Nr. 13, aä Thurn.Gallen-
stein wurden auf den

26. J ä n n e r ,
26. F e b r u a r

und auf den
30. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal srül) 10 Uhr, in der Gerichts,
lanzlei übertragen.

K. t. Bezirksgericht Altai, am 3. Ol«
tober 1874.
(2887-1) ' Nr. "5326.

Erecntivc
Realitäteu-Bcrsteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei üuer Ansuchen des MalhiaS
Modii als Curator des Mathias Grcbenz-
lchcn Verlasses die cxcc. Versteigerung
dcr drin Iojcf Pcrjaltt von Beth gchü<
^lgcn, in itompoljc gelegenen, gerichtlich
«us n i l ) ft. gcfchätztcn Rculila: Reclf.-
^ir. i l ^ i >/̂  .,,(1 Grundbuch Zobelsbcrg bc-
willigel und hiczu drei FeilbietungS'Tag-
' jungen, und zwar die erste aus dcn

2 3. J ä n n e r ,
b" zweite auf den

2 7. F e b r u a r
"nd die drttlc auf dcn
, 3. A p r i l 1 8 7 5 ,
Uoesmal vormittag« von '.1 bis 12 Uhr,
' " hiesigc» Amlslocalc mit dem Anhange
unacordncl worden, baß d:e Pfandreallläl
" der crslcn u„d zweileu Fcilblelung nur
l" odcr ub^r dcn Schätzu>>gewerlh, bei
l dritten adcr auch untn demselben hin-

'"'gegeben werben wild.
i / ' l- BezirlSgeUchl Großlaschiz, am

, (3030-1 ) Nr. 9987.

Neassumierung dritter ercc.
Fcilbietung.

! Vom l. t Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei auf Ansuchen des Herrn I c .
hann Tomsii von Fcistriz Nr. 7, die mit
dem Bescheide vom 18. November 1869,
Z. 8954 auf dcn 4. März 1870 ange-
ordnet gcwescrc, jedoch sistiertc dritte
exec. OeUbletung der dem Ioscf ^^oilncic!
von Verbov Nr. 18 gehörigen, im Grund»
buche der Herrschast Adelsberg «uli Urb-
Nr. 653 vorkommenden Realität M o .
266 ft. 80 kr. mit dem oorigcn Anhange
auf den

2 6. I ü n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, im NeassumlcrungSwcge
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 16ten
i Oltobcr 1874.

^ (Vi)2ü—1) Nr. 4308.

- Grilmetung
!an den M a t t h ä u s L o v l n mio M a l -
! thüuS M e r t u n und ihre RcchtSnach-
! folger.
l Von dem k. l. Bezirksgerichte Ober-
laibach wird dcn unbctannt wo bcfindli«
chen Matthäus Lovta und MalhäuS Mer«
lun von Ralitna und ihren ebenfalls un»

l bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
! innert:

ES habe Lorenz Merlun von Ralilna
wider dieselben die Klage auf Verjährung
und Lrloschenerllärung der für Matthäus

! kovla auS dem Ehevellrage vom 8. Fe-
bruar 1800 haftenden Forderung per
148 ft. 48 lr. c. 8. o. und der für Mal -
lhänS Merlun auS dem Uebergadsvertragc

'vom 31. Februar 1833 auf der Nealität
Ncctf.'Nr. 3b? haftenden Forderung per
120 ft. e. 8. c 8ud z)ra«8. 23. Oktober
1874, Z. 4308, hicramtS eingebracht, wor-
iiber zur ordentlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
G. O. angeordnet und den Geklagten we»
gen ihreS unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Ogrin von Oberlaldach als eui-»-
tor llä u^tum auf ihre Gesahr und Kosten
besteUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen, oder sich einen

' anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
^ 24. Oktober 1874.

(ZOA-I) Nr^Äi.
Erecutive

Realitätclt-Verfteigmlltg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gottschce

wird hicmit bekannt ncmacht:
ES sei ülier Ansuchen der l. l. Finanz-

Procuratur in Laidach die executive Ver-
steigerung der dem Anton und Elisabeth
Loser in Piric gehörigen, gerichtlich auf
885 fl. geschätzten, ud Grundbuch der Herr-
schaft Kcstcl «ud tom. 1., lol. 51 vorkom-
menden Realität bewilligt und hierzu drei
Fcilbielungs-Tagsatzmia.cn, und zwar d!e
erste auf den

2 8. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

26. F e b r u a r
und die drille auf den

.".0. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhänge angeordnet
wocdcn, daß die Pfandrcalilät bei dcr
clslen und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schiitzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die kicitationSbcdingnisse, wonach iuS-
^ besondre jcdcr Licilmit vor gcuiuchtenl
, Allbotc rin 10"/g Vadium zn handcn dcr
^mlalionScomimsslon zu crlcgcn hat, so
wie das SchahungSprolololl und der
GrundbuchSextracl tonnen in der dicSlie-
zügllchtu Registratur eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Goltsch«, am
Id. Oktober 1874.

(3028-1) Nr. 9835.

Usbl-lttagung dritter
cimttiver Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz »mrd
liclaiN'l gemacht:

^iö >li liuf Anfuchcn der Iosesa Hodnil
von l5cistriz. die mit Gescheide vom löten
Februar, 1874, Z. 1405, auf den 13ten
Oktober 1874 angeordnete dritte execu-
tive Feildiclung der dem Michael Nos
von Grüfcul.luml gehörigen, im Grund-

>l)uchc dcr Herrschaft Adelsberg l>ub Urb.-
Nr. 403 vorkommenden Realität mit Bei-
behultung des OrtcS und der Stunde
und mit dem vorigen Anhange auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 5
übertragen woroeu.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 13len
Oltobcr 1874.

(2994—1) ' Nr. b2?b.

Relicitation.
Vom l, l. Vezirllügllichlc Neifniz wird

bclannt gemacht:
Es sri ü^cr Ansuchen der Maria

Rl'.>ler, vcrlhel. Niüllcr >n <igluu«, dic exec.
Rtlicllation dcr vom Unlon Plrnat von
Großpüllaud im ExeculionSwcgc erstan-
denen, flüher dcm (1 eorg Riglcr von Groß-
pöllund Nr. 20 gehörig ^cwescn.n, go
richlllch aus 520 ft. gtschatzlen Realität,
unter den uisplüuglichen Bedingnisscn be»
williget und zur Vornahme derselben die
einzige Tagsatzung auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vollnillag« 10 Uhr, hiergerichls mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Rea-
lität bci dieser Tahsatzung auch unter dem
Schätzungswerthe hinlangegeben wird.

Das Schätzungsprotololl, die 5!«cita-
tiousbedingnissc und der Grunobuchsextrnct
können hicrgerichls einglsehen werden.

K. l . BezirlSgetichl Reisniz, am 30slei,
Ollober 1874.

(2998—I) Nr. 7683.

Relicitation.
Vom l. l . städt.-oeleg. BezillSgcrichte

NudolfSwerlh wird bekannt gegeben:
ES fei über Ansuchen dcr t. l. Finanz»

procuralur für Kr^in in Vertretung des
hohen Aerars und dlS VrundrnllaslungS-
soudes gegm Joses Pirz als Execulcn un^
Franz Pirz als Ersteher von Podluben,
wegen Nichtzuhallullg der ilicitalionSbe-
dingn issc die Relicitatwn der im Grund-
d̂uchc deS OulcS Luegg ^ub Rect.-Nr. 79
oorlouimenoeu, aus 373 fl. geschützten Rea-
lität i» Großpodluden bewilligt und hiezu
eine Tagsatzung aus dcn

2 7 . I ü n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem hiergerichls
angeordnet, daß obige Realität bei dieser
Tagsahung auch unter dem SchühungS»
werthe von 373 si. mit dem früheren An-
hange hlnlangegebcn werden wird.

K. l. stabt..deleg. Bezirksgericht Ru.
dolsswerlh, am 27. Oktober 1874.

(3123^2) ' Nr. 15859.

Rcaffulllierung dritter
executivcr Feilbietuilg.

Vom l. l. stüdt.'dcleg. Bezirlegeiichte
ilaibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Eblctc vom 9. September
1868, Z . 17600, hicmil bekannt gege-
ben:

ES sei über Ansuchen des Martin
Ogorcutz, durch Dr. Schrey, die Rcassu-
mierung der mit dem Bescheide vom
9. September 1868, Z. 17600, auf dcn
18. November 1868 angeordnet gewe-
senen, sohin aber mit dem Gescheide oom
10. November 1868, Z. 21662, mit
oem Reassumierungslechte Werten dritten
execulioen Fcilbietung dcr dem Anton
Scheme von Untcrschleiniz gehürigcn, im
Gluudbuche Weißenstcin «ich Urb.-Nr. 84,
Rclf.-Nr. 35, Einlage-Nr. «9 vorlom-
wenden Rsalilat bewilligt und die Tag-
satzung zn deren Vornahme auf den

13 J ä n n e r 1875,,
vormittags '.» Uhr, hiergcrichl« mil dem
Anhange nngeoldnel, daß die in Exccu»
lion gezogene Realität auch unter dcm
SctMungswcrlhc an dcn Miistbielenden
wird hinlangcgcoen wlrdcn.

K. t. stüdt..dcleg. VezirlSgericht Lmbach,
am 13. Oltobcr 1874.

! (3149—1) Nr. 10115.

Neassumierung dritter erec.
Feilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Feiftriz
wird hiemit bekannt gewacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vouk
von Großbulovih HS.-Nr. 7, gegen Anton
Htrab von Soze Hs. Nr. 2, M o . schul»
digen Restes per 75 fl. c. ». <. die m:t
dem Bescheide vom 14. Mai 1868, Z.36K5.
auf den 28. Ju l i 1868 angeordnet gewe,
scne, jcdoch sistieilc dritte exec. Feilbietung
der dcm Exccuten achsriaeo. im Grund»
buche iui Gut Semcnihos ->«!> Urb.-ilir. 1 l
vorkommenden Realität ry2tj8uinl»n<W auf
den

29. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichlölanzlli
mit dem siühcrcn Anhange angeordnet
worden

K. l. Bezirksgericht ijeiftriz, am 2(chen
Oktober 1874.

(3031—1^ " N r . 99^8.

Reassumierung dritter erec.
Feilbietung.

Vom l. l . VezirtSgcrichte Feisttiz wild
bekannt gemacht:

ES sei auf Ansuchen deS Herrn Jo-
hann Tomii i von Feislriz Nr. 7 die mil
dem Gescheide vom 11, November 1872,
Z. 9601. auf den 7.Mälz 1873 angeord<
net gewesene, jedoch sistierle dritte exec.
Feilbietull« der dem Johann Novak von
Kulezevo Nr. 20 gehörigen, im Grund-
buche ü<1 Herrschaft Jablanitz, »ud Urb,-
Nr. 54 vorkommenden Realität pcto. 233 fi.
10 kr. 0.8.0. mit dem vorigen Urchlmge
auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, im Reassumierunh».
we^c angeordnet worden.

K. ?. GezirlSyericht Fcistriz, am 16tm
Oltobir 1874.

(2794—3) Nr, «741.

Dritte ercc. Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Feist, iz

wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Herrn An»

ton Domladis von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 21. Februar 1874, Z.
1501, auf dcn 21. August 1874 unge-
ordnet gewesene, jedoch ststierte dritte efe-
rutioe Feilbietung der dcm Anton Merö»
nil von Smtije Hs. .Nl . 4 gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Gulenegg »u!)
Urb.'Nr. 40 vorkommenden Realität l»i<i.
100 fl. mit Beibehaltung deS OrteS und
der Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, a« 17len
September 1874.
(2936—2) Nr. ö l s t ; "

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. s. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über duS Ansuchen der l. l. Fi-

nanzprocuratur für Kram, uom. des hohen
AerarS. gcgcn Franz Vozii in Porece Nr.
26 als grundbuchlichen und Josef Go^it
als fuctischm Vefitzcr, wegen auS dem steuer.
amtlichen RückslanosauSwcisc oom 30sten
März 1873 schuldigen 24 fl. ö. W. c. ». «.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem lehtrrn gehörigen, im Grundbuche
ww. lX, l>^ . 338 und 3^1 kä Herrschaft
Wippach einkommenden Realitäten im
gerichtlich clhobcnen SchützungSwerlhe von
330 fl. ö. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei executiven FeilbielungS»
Tagsahungen auf dcn

12. J ä n n e r ,
10. F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichtSlanzlci mil dem Anhange bestimmt
worden, dc>ß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fciloictling auch unter dem
Schätzungswerlhc an dcn Meistbietenden
hinlungcgebcn werde.

Das SchähungSprolokoll, der Grund«
buchSextracl und die ^icitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ae»
wohnlichen AmtSslunden eingesehen werde»,

lk. l. Bezlrlsgerichi Wippach, am
10. November 1874.
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Gratis und franco
versendet dir ueucste

KttllGcwimlliste
pro 1874-1875

« von Oî ii«?^

»Lltl.» (2931)
125. Uilhelmftratze 125.

Valvasor,
c,mplet, au« 4 Vllnden bestehend, in Leder ein
gebunden, sehr gut erhalten, billigst zu haben.

««Brunft hierüber ertheilt bereitwilligst die
Expedition,

M Mltnbejitzn!
Vine l»lomblo«»NU« und eine NloisslS85-

t»»s» sammt allem Zugehllr, wenig gebraucht,
ebenfall« billigst zu haben.

«u»lunft hierüber ertheilt bereitwilllssst die
Expedition. (21<',6) 2 - 2

Dr. Gölis Univers.-Speisenpulver,
k. k. concess. diiitet. Mittel, eine Schachtel
84 kr. Hauptdepot für Krain G. IMceoli'S
Apotheke „ZUm Engel", Wienerstrasse.
Laibach. (2835) 30—28

Anflickt Piccoli j a find",
Vaibach, Wienerftrasze.

Alwtherin-Mundwasser "»d Hahn-
P«tll»er. Unumgänglich nothwendig zur

! Gttlrlung des Zahusleischc«', ,ur Qrhaltuug
^ de« Wohlgcruches des Athems uud der na»

«lrliche, Farbe der Zähne. 1 Flasche 60 tr.,
1 schachte! 40 tr.

Vrera-PMen. Gegen Verstopfung und
Hämorrhoieen. I schachte! 3<» lr.

Vrescianer heilsames Pflaster ^egen
Quetschungen und rheumatische Leiden. 1 2ll!cl
«ü lr.

«armelttaner-Melisseugeift au« Ve-
nedm. I Flasche 25 lr.

Vorsch-Leberthranöl. direct« au« «er-
gen in Norwegen bezogen, geschmacl- und
geruchlos. 1 Onguial-Flasche 80 tr.

Echtes Teidlitz-Pulver. l Schachtel
80 lr. 1 Dutzend fl. »i «).

Gl ix l r aus China und Gaca. Der
iefte b>« ĥ ute betannte Magen-iliqueur.
l Flasche d0 lr.

Extrafeine« Reispulvcr. (parfümiert),
au« vegetabilischen Substanzen zubereitet,
ist von einer heilsamen Wirlnua. fur dic
Haut. 1 Palet 10 lr. 1 Schachtel 40 lr.

Fr»nzbrauutwelu und Ealz. l Flasche
bO tr.

Glycerin Eröme. Gegen Haulspiude;
e« g,bt lnll bessere« Mittel, l Flacon 30 lr.

Himbeersaft, mit Dampf concenlricrt.
l Flasche 60 <r.

Lilienwaffer. Der Schah der Toilette,
unumgänglich nothwendig fllr Damen, um
öie H«ut schön, weiß uud zart z» machen.
1 Flasche 1 sl.

Paglian« Ty rup au« Florenz. 1 Flasche
1 fi.. 1 Dutzend f l . U-60.

Eelbft-itlyftieravHarate. Uretral- und
Vtuttersprihen, Vuspensorien ic.

Tamarinden-3aft . Wirlt anherordcnt-
lich erfrischend uud auflösend. 1 Flasche 40 lr.

Unfehlbare« Fiebermittel. Sichere«
Memedium gegm alle Arten von Wechsel:
fieber. 1 Flasche 80 lr.

Einzige Niederlage in der

„«um llnxel",
Laibach, Wienerstrasie.
Vefttllungen werden umgehend gegen

««chnah»t effect»!crt. (2944) 20 - 4

Vorrithig und zu beziehen durch

v.Kleinmayr & Bamberg's
Buchhandlung in Laibach:

M EYERS 1

f«M 4* minein Bande Atnkt»ifl ül*r
Jtiin (f tftnitani dar tC4n*ehliohctt
Mmmtntw «rxf auf j*4* Fr*gs tuusk
0***n JRMM«, Rtfrif, Mrm*d*9rt, Er*if-
mU», /fc-tfiMB, Mfwr Zahl od*r JXaUmeht
tnugtnbtioklichtn It«*cheid, Auf
10U U O*n«M*m U>*r JÜJXW ÄrÜhA,

•M **#«*> / « H M . TV«*»» ™*4 iWmam.
JWtl « \ J-Vir., fa «rJUx4M JU^r«*O. /I"»*.

•MB TECHNICUM FRANKENBERG.•••
_ . . Höhere technische Lehrahstalt mit Vorbereitungsschule.

m n e r Ausführliche Prospecte durch alle Buchhandlungen und durch die m . p
(3913)8-2 Direction desTocliiticmu Fraiikeiiberg, Sachsen. « e k « « »

e n " W Freier Vorunterricht für das Sommersemester vom 11. Jänner ab. "fMI MUW u™-

Besonders empfehlenswerthe

F e s t g e s c h e n k s.

^ T Reichhaltiges La^er ^ ^

^au8 allen Fächern der Literatur^^k

besonder« reiche Auawahl ron

^^^ndlchliften H. HiliesbiichtllV^

« y * ^ * ^ r Kaalten und Mädchea vüm jüngsten bis zum reifer« Alter ^ L 4 p ij i
^ ^ /u biUig.stf.'n umi liijliorn Preinoii. ^ ^ i '

": j/iDIclxter -CL- Olassiiteer,X ;
/ Pracht- and Kunstwerke ^
InoiV^lPH' D i e C W / . in ffinen emails» Hintttwlta. .tn»^«»» ^ W ' M h i r j ^ L

Ul(iigö ni ' ?>chubert otc, in <len attt,..si„gr, W t y
k « ^(«vierpiecen, Opernav.»zugty JF
^ ^ niit und ohne BeRloitutig ^ T '

Manle«, ^eichnungzchsrlaße«. Ilsstszr«ljtyex >

^ Vsionor Vo!tau38to!!ung8-^lbum ^
^ ^ iu i>llc>t,<)>;lupj!l'!. cliu ^culi»tull,l» ^ ^

^ ^ lind Vlluten in Vl»M»!-t«u unä l»'n!ins,»s,«ul, ^ ^ >3

" ^ ^ Il»»ldt«i!t«>l»» ^ ^ ^ ^ « ^

^ l ^ ^ <l«m»clit, ««> Iu5«»H««l>llN«2 unä ^ ^ > ^ ^ '

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamfrerg }
Buchhandlung in LaibacL

(3119—3) Nl. 7818.

Curatorsbestellung.
M i t Bezug auf das hiergerichtliche

Edict vom 3 1 . Oktober 1874, Z . 5851,

wird bekannt gemacht, daß in der Ere-

cutionssache der k. k. Finanzprocuratur

Laibach gegen Mart in Pousche, gewe-

sener Realitätenbesitzer in Laibach,

pw. 361 fl. 10 kr. sammt Anhang

der hierortige Advocat Herr Dr . An-

ton Rudolph zur Vertretung der Ver

lassenschaftsmasse des verstorbenen Efe-

cuten als (^ur^0r uä M m u bestellt

worden ist.

Laibach, am 1 . Dezember 1874.

(2990—2) Nr. 20284.

Curatorsbestellung.
Vom l. l . stadt..deleg. GezirlSgerlchte

Laibach wird hiemit dln Eheleuten Thomas
und Maria Schiban zu Zadvol-, beziehungs-
weise deren unbekannten Rechtsnachfolgern
als Tabularglüubiaern erinnert, eS sei
ihnen über das Gesuch der Leylam-Iosefs-
lhaler Actiengesellschaft um Trennung der
Parzellen Nr. 417, 418 und 419 von
der Mathias Schidan'schen Realität, Urb..!
Nr. 70. Rectf.'Nr. 59, 2a Hllffern'schen
Gilt, Consc.'Nr. 20 in Zadvor. in der
Cteuergemeinde Dobrujne, cle ̂ raoZ. 22sten
Oktober 1874, Z. 20284, zur Wahrung
ihrer Rechte der l . l. Notar Dr . Suppanz
in Lalbach als curator aä »ctum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt und ihm

der dieSfälllae Vescheid vom 10. Nooenibel
187^, Z. 20284, zugestellt worden.
"7 K. l. stiidt.'deleg. Bezirtsgerich« La»'
bach, am 10. November 1874. ^ ^ ,

(2983—1) Nr. 5931-

(zuratorsbeftellultg.
Von dem k. k. VezirlSgerichte V 'p

pach wird bekannt gemacht: .
Das l. l. Landesaericht Lalbach ha"

auf Grund der aepfloaenen Erhebung«
!den Fran; Lavreniiö von Oberfcld N r "
aerichtlich als blödsinnig zu erllüren "
funden, und e« sei demselben °°n U
gefertigt«« l. l. Bezirksgerichte H
Bater Mathias Lavreniii von ebendol
als Curator bestellt worden. ^

». l. VezirlSgericht Wippach,

4. November 1874.


